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GEMEINSAM LEBEN

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Mitarbeiter*innen und werte 
Freunde der Arbeiterwohlfahrt Demmin,
Viele Menschen glauben, dass alles 
so bleiben soll, wie es ist, weil 
dann das Leben (ob privat oder  
beruflich)  vorhersehbarer/ein-
facher wird. In der Realität be-
gegnen uns jedoch immer wieder 
Veränderungen an unserem Kör-
per, in der Familie, bei Freunden, 
im Arbeitsumfeld, in der Gesell-
schaft und auf der ganzen Welt. 
Das Gefühl kann entstehen, dass 
wir die Kontrolle und den Über-
blick verlieren. Haben wir wirk-
lich Einfluss auf die Veränderun-
gen in unserem Leben? Welche 
Möglichkeiten haben wir, diese 
Veränderungen zu gestalten oder 
müssen wir alles so hinnehmen, 

wie es sich für uns darstellt? 
Warum schreiben wir das? Es gibt 
Veränderungen, die können wir 
selbst  (mit-)gestalten,  andere 
werden uns durch äußere Ein-
flüsse auf diktiert. In der Litera-
tur finden wir dazu viele Theo-
rien. Mit einem positiven Blick 
auf Veränderungen kann jedoch 
jeder für sich darin eine Chance 
zur Entwicklung sehen.
Seit zwei Jahren gibt es jetzt das 
Präsidium  als  Vorsitzgremium 
unserer AWO. Wir möchten die-
ses Vorwort nutzen und über 
aktuelle Entwicklungen und Ver-
änderungen berichten. Wir als 
Präsidium sind vor zwei Jahren 

mit fünf Mitgliedern angetreten, 
um die AWO Demmin als Gremi-
um bei seiner weiteren Entwick-
lung zu unterstützen. Dr. Anna- 
Konstanze Schröder hat aus per-
sönlichen Gründen im letzten 
Sommer ihre Mitgliedschaft im 
Präsidium gekündigt, in diesem 
Jahr hat Moritz Gloße aus den 
selben Gründen seinen Rück-
tritt erklärt. Ingeborg Kasch, Yves 
Gänsler und Silke Schwartz wer-
den trotz dieser Veränderungen 
weiter als Präsidium der AWO 
Demmin versuchen, die Inter-
essen aller Arbeitnehmer*innen 
und Mitglieder zu vertreten. Wir 
als Präsidium stehen für Ver-

änderungen und auch für Ent-
wicklung. Unser Anliegen ist es 
jedoch,  diese  Veränderungen 
gemeinsam mit Ihnen, den Mit-
arbeiter*innen und Mitgliedern 
zu gestalten und gemeinsam zu 
prüfen, ob wir diese Veränderun-
gen brauchen. Wir laden Sie ein, 
uns Ihre Meinung und Ihr Anlie-
gen an das Präsidium zu schrei-
ben, gern auch anonym. Seien Sie 
ein*e Mitgestalter*in von Verän-
derungen.  Senden  Sie  Ihre  Bei-
träge  bitte an E-Mail: praesidium 
@awo-demmin.de.
Alle Meinungen sind wichtig und 
werden sehr vertraulich behan-
delt.                        Ihr Präsidium

AWO Regionalverband Demmin e. V. · Nr. 03/2023



2

Inhalt
Vorwort �  1

Huhuuuu, die Sonnenkäfer 
geistern durch die Nacht� 2

Verabschiedung
Frau Schuldt�  3

Mein Schulpraktikum, 
Isabell Rösler �  3

Es ist wieder 
Ausflugszeit!�  4

Richtfest in Rosenow �  4

Was für ein Tag!!!
Flohmarkt in Penzlin �  5

Sommerfest im AWO 
Seniorenservicehaus 
Dargun �  5

KJFZ Stavenhagen: Ohne 
Regen kann es jeder�  6

Forsthof Schwarz�  7

Veranstaltungen des MGH� 8

Wir gratulieren!�  9

AWO Mitgliedschaft�  9

„Cluburlaub“ und „100% 
Leben“�  10

Rechtliche ehrenamtliche 
Betreuer*innen gesucht� 10

Stellenangebote �  11

Kreuzworträtsel �  12

Impressum
Der Sonderdruck „AWO LEBEN“ 
erscheint in regelmäßigen 
Abständen. Auflage: 33.000

Herausgeber: AWO 
Regionalverband Demmin e. V.
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
Telefon: 039954 3720
Druck: MegaDruck.de 
Produktions- und 
Vertriebs GmbH
Eichendorffstraße 34
26655 Westerstede

Quellenangabe: AWO
Gestaltung: www.maxpress.de

Huhuuuu, die Sonnenkäfer geistern 
durch die Nacht
Nach drei Jahren Pause konnten wir unsere Schul-
starter und Hortkinder zur 27. Sonnenkäfernacht 
einladen. Drei Jahre sind im Kindergarten eine 
lange Zeit und so kannten die meisten Kinder die-
se Tradition noch gar nicht. Also waren alle sehr 
aufgeregt und gespannt, was sie erwartet. Auch 
für einige Kolleg*innen war es das erste Mal nachts 
im Kindergarten. 

Die Schulstarter und Hortkinder kamen am letz-
ten Schultag um 18 Uhr mit Sack und Pack in die 
Kita und bezogen ihr Quartier. Schlafsäcke, Kopf-
kissen und Kuscheltiere wurden auf die vorberei-
teten Schlafmatten gelegt, die ein oder andere 
Tüte Gummibärchen oder Chips entging unserem 
müden Auge. ;-) 

Nach einer Stärkung mit Hotdogs bekamen die 
Mädchen und Jungen aus dem Kindergarten eine 
Schatzkarte in die Hand und machten sich mit 
ihren Begleitern auf die Suche nach dem gehei-
men Schatz. Es ging quer durch Malchin, am gro-
ßen Stein vorbei, bis zum Spielplatz am Wall. Dort 
musste die Schatzkiste irgendwo sein, aber sie war 
nirgendwo zu sehen. An der Stelle, an der auf der 
Karte ein rotes Kreuz X war, stand ein großer, al-
ter Baumstumpf. Dieser wurde erstürmt und sie-
he da – in einem Loch, oben im Baumstumpf, lag 
eine Schatzkiste. Goldstücke und Geldscheine (aus 
Schokolade) waren die Belohnung für die kleinen 
Schatzsucher. Eine weitere Überraschung sollte in 
der Kita auf uns warten, der Weg zurück zur Kita 
war dadurch gar nicht mehr so weit.

Die Hortkinder hingegen wurden mit einem Besuch 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Malchin überrascht. 
Die Kameraden der FFW hatten einige Feuerwehr-
fahrzeuge vor die Tore gefahren, die die Kinder 
genauestens inspizierten. So ein Feuerwehrauto 

ist schon cool. Viele Fragen wurden beantwortet 
und so wurde der Rückweg auch kurzweilig, Ge-
sprächsstoff war noch genug da.
Als alle Kinder und Erzieher*innen wieder auf dem 
Kita Gelände waren, gab es die zweite Überra-
schung – ein Eis für jeden. Dann wurde es erst rich-
tig spannend. Mit Taschenlampen in den Händen 
wurde Verstecken oder Detektiv gespielt und selbst 
die letzte Ecke auf dem Spielplatz ausgeleuchtet. 
Die Jungs präsentierten den Mädchen Spinnen, wo-
raufhin Kreisch-Alarm herrschte. So hatte auch die 
Nachbarschaft am Zachow etwas von unserer Son-
nenkäfernacht. An dieser Stelle vielen Dank an die 
Anwohner*innen für das Verständnis.

Spät, aber nicht zu spät, gingen die müden Käfer auf 
ihre Schlafmatten. Das war dann komisch, sich so 
ganz ohne Mama oder Papa einzukuscheln. Aber die 
vielen vertrauten Gesichter und die mitgebrachten 
Kuscheltiere und Schlafdecken zauberten den Kin-
dern noch ein letztes, müdes Lächeln ins Gesicht. 
Langsam verstummte das Flüstern und große und 
kleine Sonnenkäfer schliefen in ihrem Haus ein.

Am nächsten Morgen freuten sich alle Kinder auf 
ihre Eltern, die sie gleich abholen würden. Aber 
sie erzählten auch, wie schön der Abend im Kin-
dergarten mit den Freunden und den tollen Er-
lebnissen war und so waren sich alle einig, dass 
diese Sonnenkäfernacht auf jeden Fall wiederholt 
werden muss.
Wir als Team sagen Danke für dieses gemeinsame 
aufleben lassen der Tradition Sonnenkäfernacht. 
Wenn Kolleg*innen deshalb sogar ihren Urlaub 
unterbrechen, dann weiß man, was ihnen am Her-
zen liegt –  das Glück der Kinder. 

Denise und Peggy für das gesamte Team der Kita 
Sonnenkäfer
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Mein Schulpraktikum in der „Spatzenschule“ 
Neukalen vom 12. bis 30.06.2023

„Und wenn ich geh‘
dann so, wie ich
gekommen bin …“

Nachdem ich mich über den Beruf des Grundschullehrers beim 
Hochschulinformationstag intensiv informiert habe, wuchs der 
Gedanke und der Wunsch, diesen Beruf evtl. zu erlernen. Dazu 
ist es mir aber wichtig, nicht nur die Theorie zu hören, 
sondern aktiv einen Schulbetrieb zu erleben. So gab 
mir die AWO Demmin die Möglichkeit, während 
meines Schulpraktikums in der Spatzenschule, 
welche im Jahr 2009 als freie Grundschule ge-
gründet wurde, in dieses Berufsbild hinein zu 
schnuppern.
Herzlich wurde ich am ersten Tag von den 
Schüler*innen und Lehrer*innen sowie 
Lernbegleiter*innen empfangen. Beim täg-
lichen Morgenkreis stellte ich mich vor und 
erfuhr viel von den Schulkindern.
Sie erklärten mir ihren Lernalltag und führ-
ten mich mit Stolz durch ihre Schule. Besonders 
die Werkstätten wie z. B. die Druckerei oder die 
Töpferei beeindruckten mich. Hier leben die Kinder 
ihre ganze Kreativität aus. Toll, was dort entsteht.
In der Schreib- und Lesewerkstatt sowie in der Mathewerk-
statt verbrachten wir viel Zeit. Die Schüler*innen stellen sich eigene 
Herausforderungen und lösen diese auf unterschiedlichste Art und 

Weise, nach ihrem Lerntempo. Gemeinsam erstellten zwei Schüler 
mit mir am Forschertag eine PowerPoint-Präsentation zum Thema 
„Basketball“. Den anschließenden Vortrag meisterten sie fabelhaft 

und konnten so ihr Selbstvertrauen und das freie Sprechen 
deutlich verbessern.

Ein besonderer Höhepunkt für mich war das Mit-
gestalten einer Englisch- und einer Sportstunde. 

Mit Hilfe der Lehrer*innen/Lernbegleiter*innen 
habe ich mich auf diesen Unterricht vorbe-
reitet. So konnte ich mich life als „Lehrerin“ 
fühlen, was mich in meinem Berufswunsch 
gestärkt hat.
Meine Praktikumszeit ist viel zu schnell 
vergangen. Ich habe viel gelernt, meine 
Kompetenzen stärken können und einen um-

fassenden Einblick in den Beruf eines Lehrers 
gewinnen können. Ich danke dem Lehrerkollegi-

um und den 
Schüler*innen 

der AWO Spatzen-
schule für die tolle und 

erfahrungsreiche Zeit.
Isabell Rösler

… mit diesem Lied von Udo Lindenberg und Apache 207 haben die 
Kinder der AWO Kita Mischka in Stavenhagen am 30.06.2023 ihre 
langjährige Kita-Leiterin Petra Schuldt in den Ruhestand verab-
schiedet. Frau Schuldt hat vor knapp 14 Jahren diese Verantwortung 
übernommen und war eine herzliche, offene und faire „Chefin“, wie 
all´ ihre Mitarbeiter*innen beschrieben und dies stets schätzten. 
Zu diesem emotionalen Anlass haben sich viele Gäste eingefunden; 
unter anderem richtete der Bürgermeister der Stadt Stavenhagen, 
Herr Guzu, ein paar Grußworte an Frau Schuldt. Auch Herr Schmidt, 
Geschäftsführer der AWO Demmin, verabschiedete sich mit einem 
Präsent sowie herzlichen und dankenden Worten. Viele ehemalige 
sowie auch derzeitige Kolleg*innen, auch aus anderen Einrichtungen 
der AWO Demmin, war es ein Bedürfnis, sich zu bedanken und Frau 
Schuldt ein paar persönliche Worte entgegenzubringen. 
Frau Schuldt hat in ihrer Amtszeit viele Herausforderungen meistern 
müssen, unter anderem die vor kurzem abgeschlossene Sanierung 
der Kita Mischka sowie auch die Corona-Pandemie. Zu jeder Zeit war 
es ihr größter Ansinn, für die Kinder und ihre Mitarbeiter*innen zu 
agieren und den Alltag für diese bestmöglich zu gestalten.
Wir bedanken uns nochmals bei Frau Schuldt für eine jahrelange, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen ihr für ihren wohl-
verdienten Ruhestand alles Gute.
Des Weiteren freuen wir uns, die neue Kita-Leiterin Carolin Bargel 
begrüßen zu dürfen und wünschen ihr für ihre neue Aufgabe viel 
Erfolg. Frau Bargel steht für Sie täglich von 06:30 – 15:00 Uhr und 
nach Vereinbarung zur Verfügung.

AWO Geschäftsstelle Stavenhagen
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Es ist wieder
Ausflugszeit!
Darauf konnten sich die Bewohner*innen aus 
dem Seniorenservicehaus Dargun freuen!

In diesem Jahr planten wir die Ausflüge für unse-
re Bewohner*innen nach Neukalen in den Hafen, 
nach Basedow und zur Kloster- und Schlossan-
lage in Dargun.
Die erste Fahrt mit sechs Bewohner*innen führ-
te uns nach Neukalen in den idyllisch gelegenen 
Hafen. Dort konnten die Senior*innen den Aus-
blick direkt am Wasser genießen, Schiffe beob-
achten und bei Kaffee, Torte und Eisbecher das 
schöne Hafenpanorama auf sich wirken lassen. 
Auf der Heimfahrt ging es durch Wälder und vor-
bei an gelben Rapsfeldern.
Zwei weitere Ausflüge führten uns in den schö-
nen Ort Basedow. Im „Cafe am Schloss“ wurden 
wir bereits von dem sehr freundlichen Personal 
empfangen. In einem geschmackvollen und ge-
mütlichen Ambiente konnten sich unsere Be-
wohner*innen an einem reichhaltigen Kuchen-
buffet ihre Lieblingstorte auswählen. Bei einem 
Kaffeeklatsch wurde munter geplaudert und viel 
gelacht. Im Anschluss folgte eine Fahrt durch den 
Ort. Die Senior*innen konnten dabei das Schloss 
mit der Hotelanlage, die sehenswerte Kirche und 
den Marstall in Augenschein nehmen. Die Rück-
tour führte durch die Mecklenburger Schweiz, 
vorbei am Kummerower See.
Der vierte Ausflug führte uns mit den Rollstuhl-
fahrern zur Kloster- und Schlossanlage Dargun. 
Im „Sommer Schloss Café“ wurden wir von der 
Inhaberin herzlich begrüßt. An einer langen Kaf-
feetafel mit direktem Blick auf die Schlossanla-
ge, genossen wir Kaffee, Kuchen und Eisbecher. 
Danach fand eine Besichtigung der gesamten 
Außenanlage statt. Nach Hause führte unser Weg 
durch das Städtchen Dargun, vorbei am schönen 
Klostersee.
Unsere Ausflügler waren alle der Meinung, dass 
sie einen wunderschönen Tag verbracht haben. 
Auf diesem Weg möchte ich auch dem Team aus 
dem AWO Seniorenservicehaus Dargun ein herz-
liches Dankeschön sagen! Ohne die Mithilfe der 
Kollegen und Kolleginnen wären solche Unter-
nehmungen mit unseren Bewohner*innen nicht 
zu realisieren.

Monika Dewitz, Betreuungskraft

In Rosenow wird ab Mai 2024 eine Seni-
orenresidenz ihren Betrieb aufnehmen. 
Diesen Termin benannte Herr Schmidt, 
Geschäftsführer der AWO Sozialdienst 
gGmbH, anlässlich des Richtfestes für 
das sich derzeit in Sanierung befind- 
liche Gebäude des ehemaligen Kinder-
gartens. „Der Gedanke, in Rosenow 
diese Einrichtung zu schaffen, entstand 
vor zwei Jahren. Unser Dank gilt der Ge-
meinde Rosenow für die Unterstützung 
dieser Idee und der daraus folgenden 
Zusammenarbeit. Mit der zukünftigen In-
betriebnahme dieser Einrichtung setzen 
wir ein weiteres Zeichen für unser Ziel, es 
Senior*innen möglich zu machen, wür-
dig zu altern“, sagte Herr Schmidt beim 
Richtfest.
Rosenows Bürgermeister Norbert Stet-
tin sieht in dieser Maßnahme der AWO 
eine weitere Aufwertung des Ortes. „Die 
Seniorenresidenz passt hervorragend 
in unser Ortsbild. Für die zukünftigen 
Bewohner*innen und die in der Tages-
pflege betreuten Senior*innen bietet 
Rosenow ausgezeichnete Rahmenbe-
dingungen. Das sind zwei Allgemein-
mediziner, ein Zahnarzt, eine Apotheke 
und eine Physiotherapie.
Im Einklang mit der Schule, in deren 
Sporthalle auch Seniorensport statt-
finden kann, und der Kindertagesstät-
te, kann es durchaus Zusammenarbeit, 
beispielsweise bei kulturellen Veran-
staltungen geben. Zudem entstehen 
neue Arbeitsplätze im Ort“, freut sich 
der Bürgermeister und fügt stolz an, 
dass dieses Gebäude klimafreundlich 
mit Nahwärme aus der Rosenower Bio-
gasanlage betrieben wird.
Die Senior*innen WG wird so gestaltet, 
dass jede*r Bewohner*in ein senioren-
freundliches Zimmer mit Bad sowie bar-
rierefreie Gemeinschaftsräume in Form 
von Küche, zwei Wohnzimmern, Bespre-
chung/ Gast, sowie Balkon und Aufzug 
erhält. Die 11 Senior*innen können ihre 
Zimmer individuell gestalten und die 

Gemeinschaftsräume und Flure werden 
nach den Wünschen und Bedürfnissen 
der WG Bewohner*innen eingerichtet.
Weiterhin werden im Kellergeschoss Ab-
stellräume für Gartenmöbel, Grill, indi-
viduelles Abstellen, eine Waschküche 
und ein Lagerraum für Reinigungsma-
terial angeboten. Dem Eingangsbereich 
wird ein neues helles und freundliches 
Foyer als Empfang vorangestellt.
Die Räumlichkeiten der Tagespfle-
ge  werden für 14 Senior*innen die 
Möglichkeit bieten,  einen  Teil  des All-
tags gemeinsam zu gestalten,  Kontakte 
zu knüpfen  und  sich mit  Gleichgesinn-
ten auszutauschen.  Interessenten kön-
nen  sich jederzeit bei der AWO anmel-
den, noch sind freie Plätze vorhanden. 
Für die Planungsarbeiten und die Umbau-
ten waren und sind durchgehend einhei-
mische Firmen im Einsatz. Mit dieser Ein-
richtung zeigen AWO und Gemeinde, wie 
es unkonventionell und schnell geht, um 
etwas Wichtiges und Schönes im Interesse 
älterer Menschen zu schaffen. 
„Derzeit arbeiten wir an einem Personal-
konzept. Es ist angedacht, dass sich acht 
Pflegekräfte um die Belange der Senioren 
kümmern. Dabei wollen wir den Pfle-
gerinnen und Pflegern mit abgestimm-
ten Arbeitszeiten entgegenkommen und 
streben weiterhin an, auch junge Men-
schen im Pflegeberuf auszubilden.“, lässt 
Herr Schmidt verlauten. 
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Richtfest für Rosenower
Senioren WG
und Tagespflege

Wenn Sie sich beruflich weiter-
entwickeln möchten oder auf der 
Suche nach einem neuen Wir-
kungsbereich sind, können Sie sich 
schon jetzt gerne bei uns melden.

Frau Karola Schumann
E-Mail:
k.schumann@awo-demmin.de
Telefon:
03998/259690-00
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Was für ein Tag!!!
Bombenwetter, viele Stände, tolle Angebote…

Am 24.06.2023 fand auf dem Einrich-
tungsgelände des AWO Altenpflegeheims 
in Penzlin unser zweiter Flohmarkt statt. 
Bereits im vergangenen Jahr haben wir die 
„Probe aufs Exempel“ gestartet und siehe 
da, auch in diesem Jahr war der Flohmarkt 
gut besucht.
Für unsere Bewohner*innen war es wieder 
ein besonderes Ereignis, einfach mal raus 
aus dem Alltag kommen. 
Einige Angehörige haben die Möglich-
keit genutzt, mit ihren Lieben einen klei-
nen Bummel in besonderer Atmosphäre zu 
unternehmen und auch die Mitarbeitenden 
der Betreuung sind mit den Bewohner*in-
nen über den Markt geschlendert. Dabei 
wurde sogar das eine oder andere gekauft.

Besonders gut besucht war das Kuchenbuf-
fett der Mitarbeitenden des Pflegeheimes. 
Eine Vielzahl verschiedener Kuchen wurde 
angeboten und so manche*r Besucher*in 
konnte sich gar nicht entscheiden. Etliche 
Gäste haben sich auch ein Kuchenpaket für 
zu Hause packen lassen. 
Mein besonderer Dank gilt den Mitarbei-
tenden, welche diese Veranstaltung or-
ganisiert, fleißig gebacken und somit erst 
möglich gemacht haben.

„Ein absolut gelungener Nachmittag“

Dorothea Hippold
Einrichtungsleitung
Altenpflegeheim Penzlin

Sommerfest im AWO Seniorenservicehaus Dargun 
In diesem Jahr fand das traditionelle Sommerfest wieder zusammen 
mit Pflegepersonal, Bewohner*innen und deren Angehörigen statt. 
Davon berichten zwei Gäste: 
Das Sommerfest des Seniorenservicehauses der AWO in Dargun fand 
am 5.7.2023 statt. Bewohner*innen und Angehörige trafen sich im 
geschmückten Innenhof des Hauses. 
Zelte, Sonnenschirme und Sitzinseln luden zum Verweilen ein. Als 
alle Bewohner*innen und ihre Gäste einen Platz eingenommen hat-
ten, begrüßte der Einrichtungsleiter Herr Robert Lubomierski alle 
recht herzlich und wünschte ihnen einen geselligen Nachmittag 
mit Kaffeetafel, Musik, Spaß und Überraschungen und hoffte, dass 
die Sonne den Nachmittag begleiten würde. Auf dem Kuchenbuffet 
standen viele Leckereien, von den Mitarbeiter*innen selbst geba-
ckener Kuchen und es schmeckte vorzüglich. 
Nach der Kaffeetafel kam die erste Überraschung. Der Künstler Peer 
Reppert aus Perleberg trug alte Melodien vor, Schlager zum Mit-
singen. Den Bewohner*innen und Gästen ging das Herz auf, ein 
Lächeln in ihrem Gesicht verriet, dass sie diese Melodien aus ih-
rer Jugend kannten. Es wurde gesungen, geklatscht und auch ein 
kleines Tänzchen gewagt. Nach der einstündigen Musikeinlage kam 
auch schon der nächste Höhepunkt. Es wurde ein Spiel angekün-
digt: BINGO. Sämtliche 100 Bingoscheine waren schnell ausgegeben 
und alle warteten gespannt auf die Ziehung der Zahlen. Eine Viel-
zahl an Preisen für die Gewinner stand schon bereit. Und los ging 
es. Mucksmäuschenstill war es, nur die Geräusche der Natur waren 
zu hören, als die Zahlen gezogen und verkündet wurden. Und schon 
bald konnten die ersten Gewinner ein Präsent in Empfang nehmen. 
Bis zur letzten gezogenen Zahl war es aufregend und spannend. 
Viele verschiedene Getränke standen zur Erfrischung bereit. Auch ein 
Eisbecher mit Früchten durfte nicht fehlen. Ein gutes Abendessen 
mit Kartoffel- und Gemüsesalat sowie Gegrilltem rundete das Fest 
ab. Es war ein wunderbar gelungenes, mit Überraschungen versehe-
nes, Sommerfest. Wir konnten erleben, dass dieses Fest mit viel Lie-
be und großem Engagement des Teams vorbereitet und durchgeführt 
wurde, für die Bewohner*innen und ihre Gäste.

Dafür herzlichen Dank! 
Erika Mittelbach,
Helga Fraszczak Fo
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„Ohne Regen kann es jeder“
So war das Motto unserer diesjähri-
gen Ferienspiele, die vom 17. Juli bis 
04. August im AWO KJFZ Stavenhagen 
stattfanden. Und so waren unsere 
Tage von stetigem Wechsel zwischen 
„Rein und Raus“ und zwischen „Re-
gen und Sonne“ geprägt. Unser bun-
tes Ferienprogramm, welches wö-
chentlich unter einem bestimmten 
Thema stand, war also für uns alle 
eine besondere Herausforderung.

In der 1. Woche hieß es „Ab in den 
wilden Westen“. Höhepunkt war hier 
die Fahrt zu den Karl-May-Festspie-
len nach Bad Segeberg zu „Winnetou 
I – Blutsbrüder“. Außerdem wurden 
Indiacas gebastelt und es entstand 
ein großes Wandbild zum Thema. 
Zum Abschluss gab es „Büffelwurst“ 
vom offenen Feuer.

Die 2. Woche stand unter dem Motto 
„Radio, Theater und Co“. Wir bastel-
ten selbst ein Radio und besuchten 
das Medienkompetenzzentrum „Me-
diatop Neubrandenburg“ der Me-
dienanstalt MV. Hier spielten unsere 
Ferienkinder, aufgeteilt in 4 Grup-
pen, ein kleines Hörspiel ein und 
lernten unter Anleitung, die Technik 
zu bedienen. Es war gar nicht so ein-
fach, die verschiedenen Rollen der 
„Bremer Stadtmusikanten“ betont 
vorzulesen. Die große Überraschung 
an diesem Tag war der Kinobesuch 
im Cinestar Neubrandenburg zum 
Film „Lou – Abenteuer auf Samtpfo-
ten“. Abschluss der Woche war eine 
Fotorallye. 4 Gruppen bekamen 15 
Fotomotive, die in einer bestimmten 
Zeit gemacht werden mussten und 
entsprechend be- und ausgewertet 
wurden.

Die 3. und letzte Ferienspielwoche 
hatte das Thema „Groß und Klein – 
wir sind reif für die Insel“. Zu dieser 
(Insel Rügen) fuhren wir am Mitt-
woch und besuchten dort den Rügen 
Park mit Miniaturland und Freizeit-
park. Innerhalb kürzester Zeit waren 
wir in vielen Ländern, z. B. in Frank-
reich, Ägypten, Indien, den USA, Ita-
lien usw. Wenn Engel reisen, lacht 
der Himmel, also waren wir wohl alle 
Engel, denn es schien den ganzen Tag 
die Sonne!

In dieser Woche entstanden am 
Montag viele toll bemalte Keramik-
figuren, die uns Frau Schmöhl mit-
gebracht hatte. Das Schmuckstudio 
eröffnete am Dienstag seine Pforten 
und interessierte kleine Damen, aber 
auch Herren, wurden fündig und 
bastelten modische Armbänder. Im 
Eingangsbereich unseres Clubs er-
blühte eine Sonnenblumenwiese, die 
unsere Kinder gestalteten. Hoffent-
lich hilft diese Sonnenblumenwiese 
dabei, die Sonne für den Rest der Fe-
rien wieder hervorzulocken.

Am letzten Tag nahmen wir an der 
Eröffnung des neuen Spielplatzes mit 
Seilbahn am Gülzower Damm in Sta-
venhagen teil. Letzter Tag heißt auch 
Auswertung der vergangenen 3 Wo-
chen, die uns zeigte, dass unsere Fe-
rienkinder glückliche und abwechs-
lungsreiche Tage hatten und uns bald 
wieder besuchen werden.

Allen Kindern und Eltern wünschen 
wir noch eine schöne Ferien- und 
Urlaubszeit!

Wacki und Franka

Fotos: AWO RV Demmin e. V.
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Eindrücke des Ferienlagers
„Forsthof Schwarz“
vom 06. - 13.08.23

Fotos: AWO RV Demmin e. V.
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Veranstaltungen 
des MGH
 August-Seidel-Straße 26, 17153 Stavenhagen

September

Oktober

November

Weitere
wöchentliche
Termine

25.09.23
27.09.23
28.09.23
29.09.23

04.10.23
09.10.23
10.10.23
11.10.23
13.10.23
16.10.23
18.10.23
18.10.23
19.10.23
23.10.23
24.10.23
25.10.23
26.10.23
27.10.23
30.10.23

01.11.23
06.11.23
07.11.23
08.11.23
10.11.23
13.11.23
15.11.23
20.11.23
21.11.23
22.11.23
22.11.23
24.11.23
27.11.23
29.11.23
30.11.23
30.11.23

montags
freitags

14:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 11:00 Uhr

16:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 11:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 11:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

16:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 11:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
15:00 - 17:00 Uhr
15:00 - 19:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 11:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr
18:00 - 20:30 Uhr

15:15 - 20:45 Uhr
13:00 - 15:00 Uhr

Offener Treff
Kreativer offener Treff
Holzwerkstatt Haus II (Straße des Friedens 3)
Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung

Kreativer offener Treff
Offener Treff
Patchwork Gruppe
Kreativer offener Treff
Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung
Offener Treff
Nähkurs
Keramikmalerei (Jugendclub Stavenhagen)
Ausflug ins Grüne
Offener Treff
Patchwork Gruppe
Nähkurs
Holzwerkstatt Haus II (Straße des Friedens 3)
Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung
Offener Treff

Nähkurs
Offener Treff
Patchwork Gruppe
Nähkurs
Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung
Offener Treff
Nähkurs
Offener Treff
Patchwork Gruppe
Keramikmalerei (Jugendclub Stavenhagen)
Nähkurs
Information über Vorsorgevollmacht und gesetzliche Betreuung
Offener Treff
Kreativer offener Treff
Ausflug auf den Weihnachtsmarkt Neubrandenburg
Kräuterküche

Yogakurs – 4 Kurse (Straße des Friedens 3)
Handarbeitsgruppe

Anmeldung unter: Telefon (039954/372-19 oder 039954/372-0) oder E-Mail (mgh-beratungszentrum@awo-demmin.de) 

Information über Vorsorgevollmacht 
und gesetzliche Betreuung
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9 - 11 Uhr 
beantwortet Richter a.D. Udo Michaelis gemeinsam 
mit Frau Thomalla im Mehrgenerationenhaus in 
Stavenhagen, August-Seidel-Str. 26, Fragen zu den 
Themen Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-

gung. Ebenso können sich ehrenamtliche Betreu-
er*innen und Bevollmächtigte dort beraten lassen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an die Leiterin 
des Betreuungsvereins Ines Hartmann unter Tel. 
039954/ 246015 wenden.
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Bitte ausschneiden

Wir gratulieren 
zur bestandenen 
Ausbildung!
Vor 3 Jahren begann Herr Hannes Foth 
seine Ausbildung zum Kaufmann für Bü-
romanagement in der AWO-Geschäfts-
stelle in Stavenhagen. Durch verschiede-
ne vorhergehende Schulpraktika war dies 
sein Berufswunsch geworden. Mit seinen 
sehr guten schulischen Leistungen und 
positiven Argumenten konnte er sich ge-
gen andere Bewerber*innen durchsetzen 
und somit überzeugen.

Hannes Foth durchlief viele kaufmänni-
sche Geschäftsbereiche unseres Unter-
nehmens, so unter anderem den Bereich 
der Kita-Beitragsabrechnungen oder all-
gemeine Buchungs- und Verwaltungs-
aufgaben für die Inklusionsbetriebe der 
AWO Service und zu Tisch gGmbH. 

Spezialisiert hat sich Herr Foth auf die Ab-
rechnung der Löhne und die Bearbeitung 
sämtlicher Geschäftsvorfälle der Finanz-
buchhaltung, welches auch sein Prüfungs-
thema darstellte. Mit viel Wissensdurst 
und hoher Einsatzbereitschaft hat er sich 
umfangreiches Wissen auf diesem Ge-
biet angeeignet, sodass er in der Lage ist, 
eine Firma selbständig zu bearbeiten und 
buchhalterisch abzubilden. 

Neben der täglichen Arbeit im Bereich der 
Finanz- und Lohnbuchhaltung bringt sich 
Herr Foth auch mit seiner aufgeschlos-
senen und freundlichen Art aktiv in das 
Team der Geschäftsstelle ein.
So unterstützte er mit viel Engagement 
die Vorbereitungen für unser 30-jähriges 

Betriebsjubiläum im vergangenen Jahr.
Nach nun sehr erfolgreich bestande-
ner Prüfung unterstützt Herr Foth unser 
Team. Wir freuen uns, dass er seit 
05.07.2023 als Angestellter in der Finanz-
buchhaltung ein fester Bestandteil unse-
rer AWO Demmin ist.

Fo
to

s:
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Wir sind auf der Suche nach Menschen, die 
ihre Freizeit gern mit einer verantwort- 
ungsvollen Tätigkeit ausfüllen möchten. 
Wir freuen uns auf ehrenamtliche Betreuer 
*innen!
Die Tätigkeit ist abwechslungsreich und an-
spruchsvoll. Als ehrenamtliche*r Betreuer 
*in sind Sie für die Angelegenheiten von 

Menschen zuständig, die auf Grund einer 
Krankheit oder Behinderung nicht in der 
Lage sind, diese Angelegenheiten selbst zu 
regeln.
Es könnte sich dabei z.B. um die Gesund-
heitssorge, Vermögenssorge, Heimplatzan-
gelegenheiten oder Behördenangelegen-
heiten handeln. Voraussetzungen sind u.a. 

Freude am Umgang mit Menschen, zeitliche 
Flexibilität,  Einfühlungsvermögen,  Ent-
scheidungsfreude und keine Scheu im Um-
gang mit Ämtern oder Ärzten.
Gemeinsam können
wir herausfinden,
welche*r Klient*in am
besten zu Ihnen passt.

Rechtliche ehrenamtliche Betreuer*innen gesucht

Ihr Interesse ist geweckt? Dann nehmen Sie Kontakt zum AWO Betreuungsverein unter der
E-Mail-Adresse i.hartmann@awo-demmin.de auf.

„Cluburlaub“ und „100% Leben“
… unter diesen Mottos standen die dies-
jährigen Ferienspiele am Reuterstädter 
Schulcampus mit den beiden Schulsozi-
arbeiterinnen Marén Ebert und Franziska 
Müller. Wie bereits in den Vorjahren wurde 
den Kindern ein abwechslungsreiches Pro-

gramm geboten. Neben einem Besuch im 
Waldbad, den Karl-May-Festspielen sowie 
Spiel- und Bastelangeboten unterstützten 
die Kinder die Wohnungsverwaltung Sta-
venhagen bei der farbenfrohen Gestaltung 
des Spielplatzes am Gülzower Damm. In der 

zweite Woche ging es bepackt mit Luft-
matratze und Schlafsack ins Peenecamp 
Neukalen. Fußballturniere, Zeltdisco, Ba-
despaß, Kanutour und Bowlingnachmittag 
rundeten das Programm ab. 
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!
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Mitarbeiter für das  
Café der Vielfalt (m/w/d)
in Demmin in Teilzeit

Ihr Profil:
•	� Wünschenswert: eine abgeschlossene  

Ausbildung in der Gastronomie
•	�Gutes Organisationstalent und  

Kommunikationsfähigkeit
Wir bieten:
•	� Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche  

und verantwortungsvolle Aufgabe
•	�Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer  

kommunikativer Arbeitsatmosphäre
•	Weiterbildungsmöglichkeiten
•	�Eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung 
•	� Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe
•	� Betriebliches Gesundheitsmanagement
Sie sind Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH, z. H. Frau Karola Schumann
Goethestraße 22, 17109 Demmin
Tel: 03998 259690-00
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de	
www.awo-demmin.de

Wir suchen ab sofort 

für unsere Kitas

staatl. anerkannte
Erzieher*innen,
Heilerzieher*innen,
Kindheitspädagog*innen
bzw. sonstige
pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

unbefristet, 30 Wochenstunden.

Sie haben:
•	�eine abgeschlossene Berufsausbildung 

als staatlich anerkannter Erzieher*in, 
Heilerzieher*in, Kindheitspädagog*in?

•	�Erfahrungen mit Kindern?
•	�Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz?
•	�Eigeninitiative und Engagement?

Wir bieten:
•	�eine angemessene Vergütung einschließlich 

einer zusätzlichen, vorwiegend 
arbeitgeberfinanzierten betrieblichen 
Altersversorgung

•	�Qualifizierungsangebote
•	�eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	�viele Kinder, die neugierig und 

fröhlich in unseren 
Kitas ihren Tag verbringen

•	�ein Team, für das ein Glas immer halbvoll ist 
und nicht halbleer

•	�unterschiedliche Konzepte, die jeden Tag aufs 
Neue umgesetzt werden wollen

•	�eine Leitung, die die individuellen Fähigkeiten 
der Mitarbeiter*innen berücksichtigt

•	�vielfältige individuelle Einrichtungs- 
konzepte, die jeden Tag aufs Neue 
umgesetzt werden

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen.

Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH
z.Hd. Frau Krysiak

Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen

Tel.: 039954 372 – 17
Fax: 039954 372 - 18

E-Mail:b.krysiak@awo-demmin.de

eine*n Grundschullehrer*in (m/w/d)
in Teilzeit (35 Stunden/Woche), unbefristet

Wir bieten: 
•	�������Jahrgangsmischung 1. – 4. Klasse in einer 

kleinen reformpädagogischen Schule
•	�������Offenen Unterricht nach F. Peschel 

(inhaltlich, methodisch, sozial)
•	�������Basisdemokratische Arbeit nach Freinet
•	�������Freiräume für kreative Schulentwicklung
•	�������Vernetzte Arbeit mit der angeschlossenen Kita
•	�������Unterstützung durch ein kleines nettes Team

Wir erwarten:
•	�������Freude an der Arbeit mit Kindern
•	�������Engagement und Teamfähigkeit
•	�������Bereitschaft zur Weiterbildung
•	�������eine pädagogische Ausbildung, zur 

vollumfänglichen Absicherung aller Unterrichtsfächer

Sind Sie neugierig?  
Sie sollten über das 1. + 2. Staatsexamen Grundschul- 
pädagogik und ggf. über Erfahrung mit reformpädagogischen 
Ansätzen und Konzepten verfügen. Es erwartet Sie ein
motiviertes Team von Erzieher*innen, Lehrer*innen und
begeisterten Kindern. Mehr Informationen zur Schule finden 
Sie unter: www.awo-spatzenschule-neukalen.de. 

Die Anstellung und Bezahlung erfolgen nach den
arbeitsvertraglichen Rahmenrichtlinien der AWO Demmin.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an folgende Adresse:
AWO Sozialdienst gGmbH, z. H. Frau Krysiak
Malchiner Straße 28, 17153 Stavenhagen

Zur Erweiterung unseres Teams

suchen wir ab sofort



Haben Sie das Lösungswort herausgefunden?

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Sie hatten mit unserer letzten Ausgabe wieder einmal die
Möglichkeit, sich an unserem Kreuzworträtsel zu beteiligen
und ein kleines Präsent zu gewinnen.  
Das richtige Lösungswort lautete: „Sommerzeit“

Zu den Gewinnern zählten: 
Frau Käte Meyer, Frau Dana Liedtke und Frau Ute Schulz

Wir gratulieren recht herzlich!

Kreuzworträtsel

Senden Sie das Lösungswort mit Ihren Kontaktdaten bis zum 06.10.2023 an: 
AWO Regionalverband Demmin e. V., Malchiner Straße 28, 17153 Stavenhagen oder an Mitgliederverwaltung@awo-demmin.de
Unter den Einsendungen verlosen wir an drei Gewinner jeweils eine kleine Überraschung.
Die Teilnahme unter 18 Jahren ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

1. �Wo verbrachten einige 
Senior*innen des AWO 
Seniorenservicehaus Dargun 
ihren Ausflug?

2. �In welcher Stadt befindet sich 
die Kita Sonnenkäfer?

3. �Welche Ausbildung schloss 
der Mitarbeiter der 
AWO-Geschäftsstelle 
Herr Foth im Juli erfolgreich ab? 
(Kaufmann für ...)

4. �Wie heißt die Einrichtungs- 
leitung des Pflegeheimes 
in Penzlin? (Dorothea ...)

5. �Was führte das Senioren- 
servicehaus Dargun 
traditionell durch?

6. �In welchem Ort befindet sich die neue Einrichtung, 
in welcher am 25. Juli 2023 das Richtfest gefeiert wurde?

7. �Was schauten sich die Kinder in den Sommerferienspielen 
des KJFZ in Bad Segeberg an?

8. �Wohin wurde Frau Petra Schuldt im Juni verabschiedet?

9. �Wo findet traditionell das Ferienlager 
des KJFZ statt? ( ... Schwarz)

10. �Bei welchem Richter kann sich 2 Mal monatlich Rat 
und Information zum Thema Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung geholt werden? (Udo ...)

11. �Wie heißt das beliebte Café, welches am 
Haus der Vielfalt in Demmin angegliedert ist?

12. �In welcher Einrichtung unterstützte Isabell Rösler 
während ihrer Praktikumszeit?

13. �Wie lautet der Name der Dezernentin des Kita-Bereichs? 
(Birgit ...)

1. Wo verbrachten einige Senior*innen des AWO
Seniorenservicehaus Dargun ihren Ausflug?
2. In welcher Stadt befindet sich die Kita Sonnenkäfer?
3. Welche Ausbildung schloss der Mitarbeiter der
AWO-Geschäftsstelle Herr Foth im Juli erfolgreich ab? (Kaufmann
für ...)
4. Wie heißt die Einrichtungsleitung des Pflegeheimes in Penzlin?
(Dorothea ...)
5. Was führte das Seniorenservicehaus Dargun traditionell durch?
6. In welchem Ort befindet sich die neue Einrichtung, in welcher
am 25. Juli 2023 das Richtfest gefeiert wurde?
7. Was schauten sich die Kinder in den Sommerferienspielen des
KJFZ in Bad Segeberg an?
8. Wohin wurde Frau Petra Schuldt im Juni verabschiedet?
9. Wo findet traditionell das Ferienlager des KJFZ statt? ( ...
Schwarz)
10. Bei welchem Richter kann sich 2 Mal monatlich Rat und
Information zum Thema Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung geholt werden? (Udo ...)
11. Wie heißt das beliebte Café, welche an der Haus der Vielfalt
in Demmin angegliedert ist?
12. In welcher Einrichtung unterstützte Isabell Rösler während
ihrer Praktikumszeit?
13. Wie lautet der Name der Dezernentin des Kita-Bereichs?
(Birgit ...)
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1. Wo verbrachten einige Senior*innen des AWO
Seniorenservicehaus Dargun ihren Ausflug?
2. In welcher Stadt befindet sich die Kita Sonnenkäfer?
3. Welche Ausbildung schloss der Mitarbeiter der
AWO-Geschäftsstelle Herr Foth im Juli erfolgreich ab? (Kaufmann
für ...)
4. Wie heißt die Einrichtungsleitung des Pflegeheimes in Penzlin?
(Dorothea ...)
5. Was führte das Seniorenservicehaus Dargun traditionell durch?
6. In welchem Ort befindet sich die neue Einrichtung, in welcher
am 25. Juli 2023 das Richtfest gefeiert wurde?
7. Was schauten sich die Kinder in den Sommerferienspielen des
KJFZ in Bad Segeberg an?
8. Wohin wurde Frau Petra Schuldt im Juni verabschiedet?
9. Wo findet traditionell das Ferienlager des KJFZ statt? ( ...
Schwarz)
10. Bei welchem Richter kann sich 2 Mal monatlich Rat und
Information zum Thema Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung geholt werden? (Udo ...)
11. Wie heißt das beliebte Café, welche an der Haus der Vielfalt
in Demmin angegliedert ist?
12. In welcher Einrichtung unterstützte Isabell Rösler während
ihrer Praktikumszeit?
13. Wie lautet der Name der Dezernentin des Kita-Bereichs?
(Birgit ...)
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Lösungswort:


